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Presseinformation
Orth/Donau, 7. Janner 2013

Nationalpark-Winterwanderungen im Janner, Februar und Mérz

Alle, die sich nach den Uppigen Feiertagen im jungen neuen Jahr nach etwas
Frischluft, Bewegung und vor allem Naturerlebnis sehnen, werden bei den
Winterwanderungen des Nationalpark Donau-Auen fiindig!

Der Nationalpark Donau-Auen bietet auch in den Wintermonaten gefiihrte Exkursionen an.
Die bei Grol3 und Klein beliebten Wanderungen widmen sich der Vogelwelt an der Donau

im Winter, den tierischen Uberlebenstricks inmitten von Kalte und Eis, den
Baumpersonlichkeiten der Au sowie dem Baumeister Biber.

Dauer jeweils ca. 3 Stunden, Kosten: Erwachsene € 10,50, Kinder und Jugendliche von 6 bis
19 Jahren, Studierende, Lehrlinge € 7,50.

Eine rechtzeitige Anmeldung (bitte spétestens 3 Tage vorab) ist bei allen
Winterwanderungen erforderlich!

Gefiederte Wintergaste der Donau-Auen

Eine grol3e Zahl verschiedener Végel aus vielen Teilen Europas verbringt jahrlich an der
Donau den Winter. Diese Wanderung l&adt ein, Enten, Reiher, Taucher und andere
Wasservogel zu beobachten. Mit etwas Gliick zieht auch der ,Konig der Lifte*, der Seeadler
seine Kreise. Die Mithnahme von Fernglasern ist empfehlenswert.

Sonntag, 13. Janner und 17. Februar 2013, jeweils 13.15 Uhr
Treffpunkt Maria Ellend, Bahnhof

Uberlebensstrategien der Wildtiere im Winter

Die Au zeigt sich im Winter ungemiitlich. Unsere Wildtiere begegnen der Witterung gekonnt:
Mit Kaltestarre, einem besonders dicken Pelz oder einem wasserdichten Gefieder. Eine
Wanderung samt Spurensuche erlautert ihre Strategien.

Sonntag, 20. und 27. Janner 2013, jeweils 13 Uhr
Treffpunkt Orth an der Donau / Parkplatz Gh Uferhaus

Baumriesen - Riesenbdume

Was waren die Donau-Auen ohne ihre urwiichsigen Baume? Sie faszinieren uns alle und
sind Ausdruck der Lebenskraft - vom Samenkorn bis zum knorrigen Riesen, der sich nicht
nur Raum schafft, sondern auch die Zeit Giberwindet, die jedem Menschen gesetzt ist. Wir
laden Sie dazu ein, den unwiderstehlichen Charakter und Charme dieser Baume zu
entdecken. Begleiten Sie den Nationalpark-Forster auf einem Spaziergang durch die
Auwalder.

Samstag, 2. Februar und 2. Méarz 2013, jeweils 10 Uhr
Treffpunkt Orth an der Donau / Zugang schlossORTH Nationalpark-Zentrum

Nationalpark Donau-Auen GmbH
Schloss Orth, A-2304 Orth an der Donau, Tel. +43/ (0)2212 / 3450, Fax +43/ (0)2212 / 3450-17,
nationalpark@donauauen.at, www.donauauen.at, blog.donauauen.at, www.facebook.com/donauauen


http://www.donauauen.at/
http://www.facebook.com/donauauen

Winterliche Spurensuche im Biberrevier

Im Winter und zeitigen Frihling ist die landschaftsgestalterische Kraft des Bibers besonders
deutlich zu sehen. Sanduhrférmig benagte und gefallte Baume mit frischen Biberspanen
rundum, Fahrten und ein gut isolierter Winterbau erzahlen von seinem Leben. Eine
Biberexpertin verdeutlicht, warum diese Tiere wichtig fir eine intakte Au-Landschaft sind.

Sonntag, 24. Februar und 17. Marz 2013, jeweils 13 Uhr
Treffpunkt Schonau an der Donau, Imbissstand beim Hochwasserschutzdamm

Info und Anmeldung:

Telefonischer Journaldienst im schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr, Tel. 02212/3555

bzw. schlossorth@donauauen.at

Seite 2 von 2



	Presseinformation
	Orth/Donau, 7. Jänner 2013 4T  UNationalpark-Winterwanderungen im Jänner, Februar und März
	4TAlle, die sich nach den üppigen Feiertagen im jungen neuen Jahr nach etwas Frischluft, Bewegung und vor allem Naturerlebnis sehnen, werden bei den Winterwanderungen des Nationalpark Donau-Auen fündig!

